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Engagement für ein buntes und  
soziales Aschaffenburg

Egal ob einmaliges oder regelmäßiges
Engagement, wir freuen uns über jede
Unterstützung!
Wenn Ihr euch und eure Ideen  
einbringen wollt, meldet Euch:

Treffpunkt Ehrenamt
Auhofstraße 9,  
63741 Aschaffenburg
0152 - 08 81 53 31
treffpunkt-ehrenamt@aschaffenburg.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag: 17:00 bis 19:00
und nach Vereinbarung

Tabea Perschall
Stadt Aschaffenburg
Integrationslotse
Dalbergstraße 15
63739 Aschaffenburg
tabea.perschall@aschaffenburg.de
06021 / 330 16 01

Markus Dahlemann
Caritas Aschaffenburg
Integrationslotse
Schweinfurter Straße 2
63743 Aschaffenburg
m.dahlemann@caritas-aschaffenburg.de

wABe Freiwilligenzentrum  
Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg
Mo – Do	 9:00 bis 16:00
Fr	 9:00 bis 14:00  
und nach Vereinbarung



Unsere Motivation
Wir wünschen uns ein buntes und soziales Aschaffenburg,  
in dem das friedliche Miteinander und die kulturelle Viel-
falt wertgeschätzt und respektiert werden. Dafür setzen 
wir uns ein.

Unsere Meinung
Deshalb engagieren wir uns ehrenamtlich:

»Durch mein Ehrenamt habe ich neue Perspektiven  
kennengelernt, die mir auch in meinem Alltag helfen,  
den Blick für das Wesentliche zu bewahren.«

»Das gemeinsame Tun gibt mir das Gefühl, Teil eines 
großen Ganzen zu sein und die Welt aktiv mitzugestal-
ten.«

Wir organisieren
•	 Ehrenamtliche Sprachkurse und Lerngruppen
•	 Offene Sprechstunden
•	 Vermittlung an Fachkräfte und Beratungsstellen
•	 Spiel-, Sport- und Basteltreffs
•	 Aktionen zur Förderung der kulturellen Teilhabe
•	 Saisonale Events, wie zum Beispiel Apfel-Ernten, 

Winter-Wanderungen oder Fahrradtouren

Wir informieren
•	 über Schule, Studium und Ausbildung
•	 über Kontoeröffnungen, Handyverträge und  

alles, was sonst noch im Alltag anfällt
•	 über das Leben in Deutschland

Wir unterstützen
•	 bei Wohnungs- und Jobsuche
•	 bei der Kommunikation mit Behörden
•	 bei der Suche nach einem Ausbildungs- oder  

Studienplatz

Bei all unseren Tätigkeiten arbeiten wir eng und in 
Abstimmung mit den entsprechenden Beratungsstellen 
und Behörden zusammen.

Wie alles begann…
Ab Herbst 2014 kamen verstärkt Flüchtlinge nach 
Aschaffenburg, die es zu versorgen und willkommen zu 
heißen galt. Viele Aschaffenburgerinnen und Aschaffen-
burger engagieren sich seitdem ehrenamtlich und das 
Projekt »Willkommen in Aschaffenburg« entstand.

Mittlerweile haben sich die Aufgaben geändert. Jetzt 
geht es weniger ums willkommen heißen, sondern viel 
mehr um die Begleitung und Unterstützung im Alltag.
 

Wer wir sind
Wir sind das Team Ehrenamt in der Stadt Aschaffenburg 
und setzten uns für Geflüchtete, Integration und kulturelle 
Teilhabe ein.  
Inmitten der damaligen Welle der Hilfsbereitschaft haben 
wir uns im Rahmen des Projektes »Willkommen in 
Aschaffenburg« in der Erbighalle engagiert. Mittlerweile  
sind wir ein kleines Team, das seinen Stützpunkt im 
ehemaligen Café Fischer eingerichtet hat. Von dort aus 
erarbeiten wir gemeinsam mit der Ehrenamtskoordinato-
rin des Sachgebietes Asyl im Amt für soziale Leistungen 
der Stadt Aschaffenburg unsere Projekte.

Unser Motto
Die Welt lebt von Menschen,
die mehr tun als ihre Pflicht.

Ewald Balser, Schauspieler,  
1898 – 1978


